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Der Rat der Stadt Braunschweig möge beschließen: 
 
 
„1. unverändert 
 
2. Die Verwaltung wird gebeten, sich bei der Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau 
und Verkehr in Hannover als Verkehrsbehörde dafür einzusetzen, dass auf der Stadtautobahn 
A 391 nur an Gefahrenstellen eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 80 km/h gilt. Auf der restli-
chen Strecke soll wieder eine Obergrenze von 100 km/h eingeführt werden. 
Die Verwaltung möge sich darüber hinaus dafür einsetzen, dass in der Nähe von Wohnbebau-
ung aus Lärmschutzgründen eine Beschränkung zur Nachtzeit (zwischen 22:00 und 6:00 Uhr) 
auf 80 km/h sowie ein durchgehendes Lkw-Überholverbot angeordnet wird.“ 
 
 
Begründung: 
Neben der bereits im Ursprungsantrag genannten Begründung sei hier besonders auf die Dis-
kussion im Planungs- und Umweltausschuss sowie die dort vorgebrachten Konkretisierungsvor-
schläge hingewiesen. Mit dem vorliegenden Änderungsantrag wird auf diese Anregungen ein-
gegangen, weil es aus Sicht der CDU-Ratsfraktion keine Verschlechterung beim Lärmschutz 



geben darf und die Leistungsfähigkeit der Stadtautobahn A 391 durch ein von der Niedersäch-
sischen Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr in Hannover als Verkehrsbehörde an-
geordnetes Lkw-Überholverbot auf der gesamten Länge nachhaltig profitieren würde. 
 
 
 
Klaus Wendroth 
Fraktionsvorsitzender 
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